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Sehr geehrte Redakteurinnen und Redakteure des ORF!  
  
Der gestrige nationale Aktionstag der Kindergarten- und Hortpäda gogInnen sowie 
bildungspolitisch interessierter Eltern und BürgerInnen  war ein großer Erfolg! 
  

Die intensive und kompetente Berichterstattung des ORF war uns allen eine 
wichtige Unterstützung.  
  

Unverständlich  waren - und sind - für uns die Zahlen , die in der ZIB präsentiert wurden! 
  

Worauf stützt sich, dass einE Betreuer/in 7 Kinder  zu "betreuen" hat??  
  

Da muss wohl das passiert sein, dass ich auch in meinem Statement anmerkte: 
Statistik wurde so gelesen, wie das Ergebnis gewüns cht wird   
(von wem auch immer...). 
  

Natürlich schauen Zahlen "günstiger" aus, wenn:  
• das gesamte Personal der elementaren Bildungseinrichtungen mit 
• der Zahl der Kinder, die elementare Bildungseinrichtungen besuchen 

         dividiert werden. 
Doch unberücksichtigt blieben:  

• Öffnungszeiten  der elementaren Bildungseinrichtungen 
• Art der elementaren Bildungseinrichtungen  - Krippen haben weniger Kinder als 

Kindergartengruppen, Integrationsgruppen haben weniger Kinder als reguläre 
Kindergartengruppen 

• Qualifikation und Einsatz des Personals  - in elementaren Bildungseinrichtungen 
arbeiten KindergartenpädagogInnen, HelferInnen/AssistentInnen, LeiterInnen, 
SonderpädagogInnen, BetreuerInnen, PsychologInnen, HauswartInnen,... 

  

So wird kein reales Bild gezeigt  - und in der Bevölkerung (so wie auch bei den 
PolitikerInnen, die handeln sollen) entsteht die Meinung: "Warum regen sich die auf - 
was sind schon 7 Kinder!"  
 

Die Fakten  sind aber ganz anders – sogar gesetzlich  erkennbar: 
• Pro 25 Kinder  ist 1 (!) Kernfachkraft  – also Kindergartenpädagogin   
• für den gesamten Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsauftr ag zuständig! 
• Bei jüngeren Kindern  manchmal sogar  1½ PädagogInnen für 15 Kinder … 
• So wichtiges unterstützendes Personal  – AssistentInnen, HelferInnen, 

BetreuerInnen – gibt es minimalst in den Gesetzen  festgeschrieben und wird 
• von TrägerInnenorganisationen nur angestellt, wenn genügend Subventionen 

zur Verfügung stehen… 
 

Ich ersuche Sie dringend , den Weg des Qualitätsjournalismus  – den wir für den 
elementaren Bildungsbereich so bewusst positiv erlebten – weiterzugehen! 
 

Bitte stellen Sie die Zahlen mit den realen Gegeben heiten ebenso intensiv und 
plakativ richtig wie die irritierenden Zahlen präse ntiert worden sind. 
 
Danke und mit freundlichen Grüßen! 
Raphaela Keller  
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